
 

 

Vorstandssitzung, 13. März 2019, Verbandssekretariat Kleintiere Schweiz, Zofingen 

Vorsitz: Markus Vogel 

Protokoll: Jürg Schmid 

Anwesend: 

 

 

Entschuldigt: 

Markus Vogel, Regula Wermuth, Sandra Lanz, Samuel Zürcher, Jürg Schmid, 

Simon Koechlin, Stefan Kocher, Peter Iseli, Christian Knuchel 

 

Jean-Maurice Tièche 

Beginn: 13.30 Uhr  

 

1. Protokolle 

1.1 Vorstandssitzung 12. Januar 2019 

1.2 Protokoll ausserordentliche DV 26. Januar 2019 

1.3 Protokoll VOK 26. Januar 2019 

1.4 Vorstandssitzung 20. Februar 2019 

1.5 Bürositzung 27. Februar 2019 

1.6 Auflistung Vorstandsbeschlüsse seit 2014 

B: Der Vorstand genehmigt die Protokolle der Vorstandssitzung vom 12.01.19, der 

ausserordentlichen DV vom 26.01.19, der VOK vom 26.01.19 sowie der Vorstandsitzung 

vom 20.02.2019. 

2. Mitglieder 

2.1 LUGA 2019 

Regula Wermuth berichtet, dass sich stetig Helfende melden; für den 4. Und 5. Mai 

wünscht sie sich noch Helfende von Kleintiere Schweiz. Die Tierauffuhr ist organisiert, 

sämtliche Bestellungen sind getätigt, und die Abklärung für den Transport des Parks 

Kleintiere Schweiz ist am Laufen. Der Werbetext für die Pressemappe ist erstellt. Die 

Medienkonferenz ist voraussichtlich auf den 11. April terminiert; dafür sucht Regula 
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Wermuth noch eine Vertretung des Vorstandes. Das Profil Messe Luzern, LUGA 2019, ist 

aufgeschaltet; die Ausschreibung auf der Webseite Kleintiere Schweiz ist zum Aufschalten 

bereit, inklusive Fünffranken-Gutschein. Die Werbeunterlagen folgen per Post. Fazit: Die 

LUGA 2019 ist gut aufgegleist. 

2.2 Jugendlager Kleintiere Schweiz 2019 

Regula Wermuth ist als Lagerleiterin im Team Jugendlager 2019 dabei, und sie wird auch 

am Lager 2019 teilnehmen. Ihre Aufgabe im Team: Verbindung zum Vorstand Kleintiere 

Schweiz, Protokollführung, Korrespondenz betr. Ausschreibung und Sponsoring, 

Lagerprogramm, Lagertagebuch, Verantwortung Finanzen und Abrechnung. 

Da Regula Wermuth nur noch bis zur DV 2019 als Mitglied des Vorstandes entschädigt 

wird, soll sie für die Nachbearbeitung des Lagers eine Vergütung erhalten. 

B: Der Vorstand genehmigt Regula Wermuth eine Entschädigung für die Nachbearbeitung 

des Jugendlagers 2019. 

Informationen zum Lager 2019: Die Ausschreibung an die letztjährigen Teilnehmenden 

ist erfolgt; ebenso ist die Ausschreibung in der Tierwelt erschienen und auf der Website 

Kleintiere Schweiz aufgeschaltet, mit Kurzinfo und Ausschreibung. Ebenso gestartet ist 

das Sponsoring, inklusive Postkartensponsoring über die Leiter. Regula Wermuth bittet 

darum, für sie ihre Emailadresse und die Kreditkarte für den Bankverkehr bis zum 

definitiven Abschluss des Lagers beizubehalten. 

2.3 Europatagung 

Peter Iseli plädiert dafür, Regula Wermuth für die Europatagung 2019 die Tagungskosten 

und die Spesen zu vergüten. Der Vorstand ist ebenfalls dieser Ansicht. 

B: Regula Wermuth wird offiziell als Delegierte des Vorstandes die Europatagung 2019 

besuchen und dafür mit Sitzungsgeld und Reisespesen entschädigt. 

3. Mitteilungen des Chefredaktors 

Simon Koechlin orientiert, dass der Redaktor René Schulte auf Ende Mai gekündigt hat; er 

wechselt zu einer Zeitschrift von Bio Suisse. Die Stelle im Umfang von 60 bis 70% ist 

bereits ausgeschrieben. Für den Relaunch der Website «Tierwelt.ch» hat Simon Koechlin 

vier Firmen für Offerten angefragt. Wenn die 4. Offerte eintrifft, werden die Angebote in 

der Geschäftsleitung der Tierwelt AG vorbesprochen. 

4. Ausserordentliche DV und VOK, Campus Sursee, 26.01.2019 

Der Vorstand ist sich einig: Erfreulich war der Grossaufmarsch an der a.o. DV sowie die 

gut besuchte Vorständekonferenz. Dass die Vorhaben des Vorstandes kritisiert wurden, 

ist nachvollziehbar. Ebenso wirkte für den Vorstand befremdend, dass gewisse 
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Funktionäre nicht akzeptieren können, dass der Vorstand Entscheide fällt, die gemäss 

Statuten allein in seiner Kompetenz liegen. Der Vorstand ist sich bewusst, dass er in 

Zeiten knapper werdender Finanzen gelegentlich auch Massnahmen treffen muss, die 

nicht nur auf Zustimmung stossen. Auf das Ganze gesehen, a.o. DV und VOK in Sursee, 

überwog für den Vorstand jedoch eindeutig das Positive. 

5. Delegiertenversammlung in Belp 2019 

5.1 Traktandenliste 

Der Vorstand hat den Entwurf der Traktandenliste bereinigt, sowie die notwendigen 

operativen Angelegenheiten besprochen. 

B: Der Vorstand schlägt der DV 2019 vor, dem Vorstand eine Finanzkompetenz 

ausserhalb des Budgets von Fr. 20'000.00 zu bewilligen. 

Markus Vogel wünscht, dass ihm die Vorstandsmitglieder ihre PowerPoint-Präsentationen 

bis spätestens 31. Mai zustellen. Sandra Lanz wird an der übernächsten Sitzung des OK-

DV 2019 teilnehmen. 

B: Der Vorstand genehmigt die Traktandenliste zuhanden DV 2019 in Belp. 

5.2 Antrag Gerichtsbarkeit/Neues Rechtspflegereglement 

Die Arbeitsgruppe Änderung der Gerichtsbarkeit hat den Antrag zur Vereinfachung der 

Verbandsgerichtsbarkeit gestellt sowie das Rechtspflegereglement angepasst und stark 

vereinfacht. Verbandsgerichtspräsident Dieter Haas wird den Antrag sowie das 

Rechtspflegereglement an der DV 2019 vorstellen und erörtern. 

B: Der Vorstand hat den Antrag neue Gerichtsbarkeit sowie das angepasste 

Rechtspflegereglement zuhanden der DV 2019 verabschiedet. 

5.3 Antrag Statuten – Änderung Artikel 13 und 27 

Aufgrund der Erneuerung der Gerichtsbarkeit müssen die Artikel 13 und 27 der Statuten 

Kleintiere Schweiz entsprechend angepasst werden. Die Anträge zur Gerichtsbarkeit und 

zur Statutenänderung werden in der DV-Broschüre publiziert. 

B: Der Vorstand hat den Antrag zur Änderung der Artikel 13 und 27 der Statuten 

Kleintiere Schweiz zuhanden der DV 2019 verabschiedet. 

5.4 Ehrenmitglieder 

B: Der Vorstand hat die Kandidaturen Ehrenmitgliedschaft diskutiert und zuhanden der 

DV 2019 verabschiedet. 
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6. Mitteilungen Sandra Lanz 

6.1 Pendenzenliste 

Ist aktualisiert. 

6.2 Verdankungen 

 Der Bündner Kantonalverband hat sich für den Jahresbeitrag bedankt. 

 Der OV Schwarzenburg hat den Jubiläumsbeitrag verdankt. 

 Für die Geburtstagskarten haben sich bedankt: Ernst Mathys, Erwin Bär, Verena 

Burth, Margareth Gasser und Hansueli Schmid. 

 Für den Beitrag bedankt hat sich Urs Berger von der Papiermühle Ittigen. 

6.3 Mutationen 

 Der VLV (Vogelliebhaberverein Laufenthal-Thierstein) hat sich per sofort aufgelöst. 

 Die Gruppe Basel des Schweizerischen Dreifarbenschecken-Klubs hat sich 

aufgelöst, und dies bereits 2017. 

 Neuer Verein gegründet: Kleintierfreunde Kulm. 

6.4 FBA/SKN 

Zum FBA (Fachspezifische Berufsunabhängige Ausbildung): Sandra Lanz versucht bei 

einem Treffen mit Claude Schilling neue Referenten zu finden. Ein Kurs für das Jahr 2020 

wird diesen Mai ausgeschrieben. Dannzumal wird sich aufgrund der Anmeldungen 

zeigen, ob der FBA-Kurs durchgeführt oder aufgegeben wird. 

Zum Sachkundenachweis (SKN): Sandra Lanz wird eine Referenten-Schulung in Zofingen 

durchführen. Dabei geht es vor allem um Administratives. 

Rassekaninchen Schweiz: Die Experten möchten einen Rhetorik-Kurs veranstalten und 

haben bei Sandra Lanz eine Referenten-Anfrage deponiert. 

6.5 Park Kleintiere Schweiz 

Der Anhänger für den Transport des Parks wird im April geliefert. Ob es für den 

Transport an die LUGA reicht, wird sich zeigen. Sandra Lanz beantragt, dass der 

Anhänger auf Kleintiere Schweiz eingelöst und versichert wird. Sie plädiert dafür, dass der 

Anhänger in einem gedeckten Unterstand stationiert wird und dass das Inventar bei 

Kleintiere Schweiz gemacht wird. 

B: Der Vorstand ist einstimmig dafür, dass der Anhänger für den Transport des Parks 

über Kleintiere Schweiz eingelöst und versichert wird. 
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6.6 Ringverkauf 

Sandra Lanz hat ein Konzept für den künftigen Ringverkauf (Geflügel und Tauben) 

ausgearbeitet. Vom Verkauf sollen die beiden Fachverbände profitieren; Kleintiere 

Schweiz würde für den operativen und administrativen Aufwand entschädigt. Der 

Vorstand hat entschieden, dass das Geschäft auf die Sitzung des Vorstandes vom 

24. April 2019 verschoben wird, wenn Jean-Maurice Tièche wieder anwesend sein wird. 

6.7 Informationen aus dem Verbandssekretariat 

 Sandra Lanz hat das Museumsprogramm gekündigt; damit können Fr. 750.00 

gespart werden; das Programm kann bei Bedarf reaktiviert werden. 

 Die Website Kleintiere Schweiz soll responsiver gestaltet werden. Für diese 

Arbeiten können die noch verbleibenden 80 Stunden aus dem Service-Abo der 

Firma onsite verwendet werden. «Responsiv»: Gestalterisches und technisches 

Paradigma zur Erstellung von Websites, so dass diese auf Eigenschaften von 

Endgeräten wie Smartphones oder Tabletcomputer reagieren können (Wikipedia). 

 Änderung der Ausstellungs-Software: Es braucht Angleichungen bei den Tauben 

und den Meerschweinchen. Die teuerste Änderung: Der Katalogversand soll künftig 

per Mail möglich werden. Peter Iseli berichtet, dass Rassekaninchen unter dem 

Titel Visionen diskutiert habe, dass bis in zwei Jahren durchgehend elektronisch 

gearbeitet werden soll, dies bedeutet nebst der heute möglichen Windows- auch 

die Mac-Tauglichkeit. 

B: Der Vorstand genehmigt für die Änderung der Ausstellungs-Software einen 

Betrag. 

 Plaketten vorbildliche Kleintierhaltung: Sandra Lanz stört sich am Entscheid der 

Kommission Tiergesundheit und Tierschutz, wonach auf die Plaketten «vorbildliche 

Kleintierhaltung» Kleber mit der Gültigkeit der Auszeichnung sowie der Gattung 

angebracht werden sollen. Sie erachtet dies als unprofessionell. Markus Vogel 

erwidert, die Kleber mit Dauer der Gültigkeit pro Gattung seien wichtig, weil es 

Fälle geben könne, wo bei einem Züchtenden für eine Gattung die Anforderungen 

erfüllt seien, für eine andere nicht. Ohne Kleber ist die Unterscheidung nicht 

möglich und auch nicht haltbar. Sandra Lanz schlägt nun vor, für jede der vier 

Gattungen Plaketten mit der aufgedruckten Rasse und der Dauer der Gültigkeit 

anzuschaffen. Der Vorstand hat Plakettenvorschläge geprüft, überarbeitet und sich 

dafür entschieden, dass auf der Plakette unbedingt die Rasse sowie zwingend die 

Dauer der Gültigkeit erwähnt werden muss. 

Antrag: Sandra Lanz beantragt, dass keine Kleber, sondern für alle fünf Gattungen 

je neue Plaketten angeschafft werden sollen mit Aufdruck der Gattung sowie der 

Gültigkeitsdauer. 
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B: Der Vorstand genehmigt die Anschaffung von Plaketten für die fünf Gattungen 

(Kaninchen, Tauben, Geflügel, Ziervögel und Meerschweinchen) mit aufgedruckter 

Tierart und Dauer der Gültigkeit. 

 

 Fall Rushiti Rushit (illegale Manipulation an Ausstellungstier): Die Zahlung ist  

 Fachverbands-Flyers: Sandra Lanz schickt den Fachverbandspräsidenten die Flyer 

der Fachverbände zur Vernehmlassung zu; mit Frist für das Feedback. 

 Broschüre Kleintierzucht und -haltung: Die Broschüre, auch die französische 

Version «Elevage et détention des petits animaux» muss überarbeitet werden. Zu 

ersetzen sind die 4 Seiten FSK. Vorgesehen ist ein Nachdruck für einen 2-Jahres-

Bedarf. 

7. Mitteilungen Markus Vogel 

7.1 Kommission Tiergesundheit und Tierschutz 

Das nächste Treffen mit Mitgliedern der Kommission Tiergesundheit und Tierschutz und 

einer Vertretung des Bundesamtes für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen (BLV) 

findet am 02. Mai 2019 statt; als Vertreter von Rassetauben Schweiz wird Christian 

Knuchel dabei sein. 

7.2 Kompetenz der Kommissionen 

Peter Iseli erinnert daran, dass die Kommissionen und Arbeitsgruppen keine 

Entscheidungsbefugnisse haben. Gemäss Statuten und Reglemente haben sie Beratungs- 

und Antragsrecht zuhanden des Vorstandes. Aber die Kommissionen haben nicht die 

Kompetenz definitive Entscheide oder definitive Beschlüsse zu fällen. Es geht dem 

Vorstand darum, dass die Zuteilung der Kompetenzen eingehalten werden, es geht aber 

nicht darum, a priori Kommissionsanträge zu torpedieren oder abzulehnen. Und 

weiterhin gilt: Die Einsetzung von Kommissionen sowie die Wahl der Mitglieder ist in der 

alleinigen Kompetenz des Vorstandes. 

7.3 Kandidaturen Vorstand Kleintiere Schweiz 

Bis zum 13. März 2019 sind zwei Kandidaturen für das Amt des Präsidenten 

eingegangen: Urs Weiss (Zürcher Kantonalpräsident) und Stefan Röthlisberger (Präsident 

Fachtechnische Kommission Rassekaninchen Schweiz). Für das Sekretariatsamt hat sich 

Anja Marquardt (Vorstand Fellnähen Schweiz) beworben. Der Vorstand Kleintiere Schweiz 

rechnet mit weiteren Kandidaturen. 

10 Tage vor der Wahl an der DV vom 16.06.2019 wird Simon Koechlin ein Interview mit 

den Präsidentschafts-Kandidierenden in der Tierwelt veröffentlichen. 
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7.4 Allgemeine Informationen 

 Die Generalversammlung der ZT Medien AG ist auf den 30. April 2019 in Zofingen 

terminiert. 

 Peter Iseli hat beim Verbandsgericht Anzeige gegen Hansjörg Suter (Präsident Loh 

Schweiz) wegen übler Nachrede und Ehrverletzung eingereicht. 

 Das Verfahren Urs Freiburghaus gegen die Rekurskommission (Rudolf 

Schneeberger, Präsident und die Mitglieder Heinz Graber sowie Kurt Peter) ist ohne 

Urteil eingestellt worden. Damit ist der Fall Kurt Lirgg/Urs Freiburghaus nach fast 

vier Jahren abgeschlossen. 

8. Finanzen 

8.1 Tierweltrechnung: Abschluss 2018 

Samuel Zürcher erläutert den Jahresabschluss der Tierweltrechnung 2018. Die Erträge 

sind erneut zurückgegangen (unter anderem bei den Abos, bei den Inseraten). Aufgrund 

des geringeren Seitenaufkommens (Wegfall Inserate) resultierten bei den Gesamtkosten 

weniger Aufwendungen: unter anderem beim Druck, bei der Abo-Werbung. Der 

Ertragsrückgang 2018 beträgt minus 10,4% gegenüber dem Vorjahr. 

In den Druckkosten sind auch die Mehrkosten für bessere Papierqualität von 

enthalten. Diese Papier-Mehrkosten werden vom Ertrag abgezogen; für die verbleibende 

Differenz wird eine Garantiezahlung gutgeschrieben. 

Der Abwärtstrend zeigt sich wie folgt: Seit 2016 ist das Erträgnis von 27,52% auf 24,51% 

(2017) und auf 23,47% im vergangenen Jahr zurückgegangen. 

8.2 Jahresrechnung Kleintiere Schweiz 2018 und 

Gewinnverwendung 

Samuel Zürcher erläutert die Jahresrechnung 2018 Kleintiere Schweiz, die mit einem 

Gewinn abschliesst. Das Büro des Vorstandes sowie die Finanzkommission (Fiko) haben 

deshalb dem Vorstand Vorschläge zur Verteilung des Unternehmensgewinns unterbreitet. 

Markus Vogel bittet den Vorstand, den Vorschlag der Fiko zu übernehmen. Der Vorstand 

hat jedoch den Vorschlag der Fiko nach eingehender Diskussion modifiziert.  

B: Der Vorschlag des Vorstandes wird mit 6 gegen 1 Stimmen gutgeheissen. 



Vorstandssitzung, 13. März 2019, Verbandssekretariat 

Kleintiere Schweiz, Zofingen 

 

 

Protokoll 04/2019 Vorstand Kleintiere Schweiz 8/10 
 

 

9. Tierwelt AG 

9.1 Stand der Arbeiten 

Peter Iseli orientiert, dass die Geschäftsleitung der Tierwelt AG die Arbeiten wegen den 

Einsprachen gegen den Handelsregister-Eintrag mit einer Verzögerung aufgenommen 

habe. Es wurden zwei Verwaltungsratssitzungen terminiert. 

Als wichtigste Arbeiten stehen an: Die Änderung der Buchhaltung; die 

Änderungskündigungen des Personals sind in Vorbereitung; ebenso die Erarbeitung eines 

neuen Logos, auch für die Korrespondenz. An die Hand genommen wird auch die interne 

Organisation der Geschäftsleitung und des Sekretariats. Laufende Projekte sind die 

Erstellung des Kontoplans sowie die Modernisierung des e-papers Tierwelt. 

Peter Iseli wird an der DV 2019 in Belp den Stand der Arbeiten der Tierwelt AG erläutern. 

9.2 Aufteilung AG/Verbandssekretariat 

Die Integration des Verbandssekretariats in die Tierwelt AG ist an der a.o. DV vom 

26.01.2019 in Sursee und auch danach von verschiedenen Mitgliedern kritisiert worden. 

Das Sekretariat, so der Tenor, müsse bei Kleintiere Schweiz verbleiben. 

Am 06. März 2019 haben Peter Iseli, Elisabeth Schoch, Sandra Lanz, und Samuel Zürcher 

an einer Sitzung die sinnvollste Aufteilung besprochen. Im Handelsregister ist unter 

Zweck folgendes eingetragen: «Führung eines Sekretariats mit integriertem Shop für 

Werbematerial und andere Produkte sowie Erbringung von Dienstleistungen für den 

Verband Kleintiere Schweiz und seine Mitglieder (Fachverbände und 

Spezialvereinigungen». 

Fazit: Das Personal (Redaktion, Sekretariat und Shop) ist bei der Tierwelt AG angestellt. 

Das Sekretariat arbeitet für die AG, für den Verband Kleintiere Schweiz sowie für die 

Fachverbände; die Arbeiten sind vorerst für das erste Betriebsjahr je prozentual festgelegt 

worden. Beim Verband Kleintiere Schweiz sind weiterhin die Funktionäre sowie die 

Kommissionen angesiedelt. Der Vorstand Kleintiere Schweiz hat weiterhin die gleiche 

Weisungsbefugnis wie vor der Gründung der Tierwelt AG; zudem ist der Verband 

Kleintiere Schweiz zu 100% im Besitz der Aktien der AG. 

B: Der Vorstand hat die Aufteilung Tierwelt AG/Verbandssekretariat wie oben dargelegt 

gutgeheissen. 

10. Gesuche, Veranstaltungen, SKN, Jugend 

10.1 Foire du Jura in Glovelier, 19.–28.10.2018 

Es wurden zwei Gesuche besprochen und gutgeheissen. 
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10.2 Spende EE 

Urs Freiburghaus ersucht um eine Spende für die Entente Européenne für das Jahr 2019. 

B: Der Vorstand genehmigt eine Spende für die Entente Européenne für 2019. 

10.3 Ausstellungsbeiträge 

Sandra Lanz hat diverse Beiträge für Ausstellungen gutgeheissen. 

11. Mitteilungen der Fachverbände 

Markus Vogel bittet die Fachverbandspräsidenten, die Websites zu aktualisieren. Es sind 

immer noch zu viele veraltete Inhalte aufgeschaltet. Darunter leidet die Attraktivität der 

Webauftritte der Fachverbände. 

11.1 Ziervögel Schweiz 

Stefan Kocher verdankt Markus Vogel den Besuch der POK Ziervögel Schweiz. An der POK 

sei bewusst auf das Forum verzichtet worden, da es vorgängig bereits verschiedene 

Diskussions-Plattformen gegeben habe. An der DV Ziervögel Schweiz wird der Antrag auf 

Erhöhung des Jahresbeitrags für Mitglieder auf Fr. 50.00 traktandiert. Zurzeit laufen die 

Vorbereitungen der Delegiertenversammlung vom 15. Juni 2019 in Belp. Weitere Themen 

des Vorstandes sind die Neukonzeption der SwissBird sowie die Neuorganisation der 

C.O.M. Schweiz. 

11.2 Rassetauben Schweiz 

Christian Knuchel dankt für die Präsenz des Vorstandes an der POK Rassetauben. Der 

Sekretär des Fachverbandes ist zurückgetreten. Ebenfalls hat Claude Schneider aus 

persönlichen Gründen den sofortigen Rücktritt von allen Ämtern bekannt gegeben. 

Schade, damit hat Rassetauben Schweiz keinen Tierarzt und keinen Vertreter der 

Preisrichtervereinigung mehr im Vorstand. Gesucht wird somit wieder ein Präsident der 

Fachtechnischen Kommission sowie der Rassetaubenpreisrichter-Vereinigung. Ebenso 

wird wieder eine Sekretärin oder ein Sekretär gesucht. 

11.3 Rassegeflügel Schweiz 

Keine Informationen, da Jean-Maurice Tièche entschuldigt war. Informationen zur POK 

vom 02. Februar 2019 «Zukunft Rassegeflügel Schweiz» siehe Bericht Tierwelt Nr. 7 vom 

14. Februar 2019 sowie POK-Protokoll im Kleintierzüchter Nr. 9/2019. 

11.4 Rassekaninchen Schweiz 

An der POK vom Samstag 09. März 2019 in Reiden hätten die Tiere im Vordergrund 

gestanden, berichtet Peter Iseli. Die Bartkaninchen wurden definitiv in den Standard 15 

aufgenommen. Die Japaner schwarz-weiss kommen in das Aufnahmeverfahren; die 
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Zwergwidder Chinchilla und Weissgrannen schwarz werden als neuer Farbenschlag zur 

Aufnahme gemeldet. Falls alle Bedingungen erfüllt seien, würden die beiden 

Farbenschläge das zweijährige Aufnahmeverfahren in der Saison 2020 starten. Die 

Löwenköpfe Röhnfarbirg werden als neue Rasse vorgeschlagen, und sie werden auch das 

Aufnahmeverfahren ab der Saison 2020 starten. Für eine neue Rasse muss mit einer 

Verfahrensdauer von 5 Jahren gerechnet werden. Weiter wurde über die Tierstatistik, die 

Arbeiten der Experten und über die Tiergesundheit informiert. Die Anträge für die DV 

wurden diskutiert, und die Anwesenden folgten den Vorschlägen des Vorstandes. Über 

die Anträge wird an der DV nun definitiv debattiert und abgestimmt. Der Vorstand schlägt 

unter anderem vor, den Jahresbeitrag auf Fr. 2.00 zu erhöhen. Markus Vogel hat als Gast 

über die Situation des Verbandes Kleintiere Schweiz orientiert und den Anwesenden für 

ihre geleistete Arbeit gedankt. Peter Iseli hat die Anwesenden über den Umgang 

untereinander informiert und auch Ausschnitte aus dem Jahresbericht Loh Schweiz 

gezeigt. Die Reaktionen und die Betroffenheit waren deutlich zu spüren. Gegen den 

Präsidenten von Loh Schweiz hat Peter Iseli eine Klage beim Verbandsgericht eingereicht 

(siehe auch Traktandum 7.4). 

Der Vorstand ist an der Vorbereitung der DV vom 15.06.2019 in Belp. Weiter wird der 

Züchterkurs noch in Nuancen angepasst. Und die Unterlagen für den Obmännerkurs 

werden nach dem Kurs im Oberwallis fertiggestellt. 

12. Mitteilungen 

12.1 Delegationen 

Diverse Einladungen für kantonale Delegiertenversammlungen wurden entschuldigt, was 

nicht überall gut angekommen ist. 

Für die DV’s der IG Meerschweinchen und der IG Zwergziegen ist Sandra Lanz delegiert. 

Für die GV des Fördervereins Ballenberg Stefan Kocher. 

12.2 Todesfall 

Am 01. Februar 2019 ist Anton Meier (Ehrenmitglied Rassekaninchen Schweiz und 

Rassegeflügel Schweiz sowie Geflügelrichter) im Alter von 81 Jahren verstorben. 

13. Verschiedenes 

Keine Wortmeldungen. 

 

Ende der Sitzung: 18.15 Uhr 

Romanshorn, 18. März 2019 


